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Liebe Leserin, lieber Leser,
das Jahr 2023 war für uns ein Jahr der Entdeckungen und 
Premieren. Denn wir haben uns in neue Gefilde gewagt, 
sowohl geografisch als auch organisatorisch. 

Mit Stolz blicken wir auf unser erstes Charity-Event im 
Dezember zurück – eine durchwegs gelungene Punschver-
anstaltung, die nicht nur unser Spendenziel, den Ausbau der  
Newday Academy ermöglichte, sondern auch zahlreiche 
neue Patenschaften ins Leben rief. Es war ein Abend, der uns 
gezeigt hat, wie viel Unterstützung in unserer Gemeinschaft 
steckt, und der uns die Möglichkeit gab, zusammen mit un-
serem Kooperationspartner Bbanga Project das Jahr auf be-
sondere Weise zu beschließen.

Neben unserer Charity-Veranstaltung haben wir 2023 auch 
die Ssese-Inseln im Viktoriasee weiter erkundet und sind 
gleich zwei neue Projekte in Kooperation mit Bbanga Project 
eingegangen. Zum einen das Umwelt- und Nachhaltigkeits-
projekt „Ssese Islands Lebensmittelgärten“ und zum ande-
ren das Empowerment-Projekt „Bakyala Tukole“. Beide Initi-
ativen zielen darauf ab, den Inselbewohner:innen langfristig 
eine nachhaltige und eigenständige Lebensgrundlage zu er-
möglichen und sichern.

Die „Ssese Islands Lebensmittelgärten“ setzen auf nachhal-
tige Landwirtschaft, um den Bewohner:innen der Inseln nicht 
nur eine verlässliche Nahrungsquelle zu bieten, sondern 
auch ihre Unabhängigkeit zu fördern. Um den Menschen vor 
Ort zu helfen, sich und ihre Familien besser zu versorgen, 
werden wir Schul- und Gemeinschaftsgärten einführen und 
Workshops in nachhaltigen Anbaumethoden für Schüler:in-
nen und ihre Eltern anbieten. Das Projekt leistet einen wert-
vollen Beitrag zum Umweltschutz und verbessert gleichzei-
tig die Ernährungssicherheit auf den Inseln. 

Bakyala Tukole, unser zweites neues Projekt auf den Ssese 
Islands, konzentriert sich auf die Stärkung von Frauen durch 

Kunsthandwerk und kleine Geschäftsideen. Das Projekt hilft 
ihnen, ihre Produkte zu vermarkten und so ein eigenes Ein-
kommen zu erzielen. 

Ein weiteres Thema, das uns in diesem Jahr besonders 
bewegt hat, ist das Erwachsenwerden unserer Afrinena-
Schützlinge. Einige von ihnen stehen nun am Übergang ins 
Erwachsenenleben, was uns mit Stolz erfüllt, aber auch vor 
neue Herausforderungen stellt. Um diesen jungen Menschen 
eine gesicherte Zukunft und Chancen am Arbeitsmarkt zu 
ermöglichen, benötigen wir Ausbildungspatenschaften. 
Diese Patenschaften gehen über die übliche Schulbildung 
hinaus und erfordern oft höhere finanzielle Unterstützung 
für weiterführende Bildungsmaßnahmen. David, der erste 
Stream of Life Student aus dem Afrinena-Waisenhaus, ist 
ein besonders bemerkenswertes Beispiel: Er strebt danach, 
Bauingenieur zu werden und dient nicht nur den jüngeren 
Kindern als Inspiration, sondern zeigt auch eindrucksvoll, 
was durch gezielte Unterstützung möglich ist.

Lassen Sie uns gemeinsam auf die vielen Momente zurück-
blicken, die das Jahr 2023 zu einem ganz besonderen Jahr für 
Stream of Life gemacht haben.

Monika Koczi 
Gründerin | Stream of Life



6SOL | Jahresbericht 2023 

Highlights 2023
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1.  SOL-Student David startet sein Studium  

Weihnachtspost und Patenbrief-Aktion

85.902,63 Euro Einmalspenden generiert

156 Patenschaften betreut (2022: 175)

3 Tage Newday Sportsday Event

2  Projektreisen durchgeführt

1. Charity-Event in unserer Vereinsgeschichte 

2  Neues Ssese Islands-Projekt gestartet

6 laufende Projekte: Bubembe Island Kids,

Afrinena Waisenhaus, Newday Academy,  

Rafiki – Defining Destiny, Ssese Islands 

Lebensmittelgärten, Bakyala Tukole
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Stream of Life
Charity-Punsch-Event
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Ein gelungener Abend für den guten Zweck
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Am Donnerstag, dem 7. Dezember 2023, öffnete „der 
Greißler“ im 4. Bezirk exklusiv für uns seine Pforten 
und bei feinem Glühwein und Verköstigungen ging es 
einen ganzen Abend nur um die Herzensprojekte von 
Stream of Life und Bbanga Project .

Rund 100 Gäste folgten unserer Einladung in Kooperation 
mit Bbanga Project und füllten die Räumlichkeiten der 
Greißlerei mit guter Stimmung und regem Austausch. Gleich 
zu Beginn nutzten unsere Stream of Life-Obfrau Monika 
Koczi und Hassan Hayatbakhsh von Bbanga Project die Ge-
legenheit, um den Gästen von unseren diversen Projekten, 
Vorhaben, Problemen und finanziellen Herausforderungen 
zu erzählen. 

Gemütliches Beisammensein für den guten Zweck.

Für Stream of Life lag das Spendenziel der Veranstaltung in 
der Aufstockung der Schulklasse P7 unseres Bildungspro-
jekts – der Newday Academy. Dieser Schritt war dringend 
notwendig, um den reibungslosen Aufstieg unserer Schü-
ler:innen in die letzte Klasse zu ermöglichen. Dadurch kann 
zukünftig die gesamte schulische Laufbahn und der Ab-
schluss an der Newday Academy absolviert werden. Kein 
Kind muss die Schule wechseln und unser Schulprojekt kann 
wirtschaftlich langfristig auf eigenen Beinen stehen. Denn 
nur wenn alle Schulstufen innerhalb der Newday Academy 
abgedeckt sind, ist der Betrieb der Schule durch die Vergabe 
der behördlich anerkannten Schullizenz abgesichert. 

Ein weiteres dringendes Anliegen war uns die Vermittlung 
neuer Patenkinder. Porträts der Kids waren auf blauen Her-
zen im gesamten Veranstaltungsraum verteilt, und man 

konnte sich bei unserer neuen Patenschaftsbeauftragten 
Katharina Artner Informationen einholen und direkt eine Pa-
tenschaft übernehmen. Am Ende des Abends hatten wir 
nicht „nur“ unser Spendenziel erreicht, sondern auch neun 
Patenkinder an „ihre“ Pat:innen vermittelt! Das hat nicht nur 
am Event selbst für strahlende Gesichter gesorgt, sondern 
auch bei unseren Schützlingen in Uganda.

Strahlende Gesicher und funkelnde Augen. 

Für funkelnde Augen unter den Gästen sorgte außerdem die 
Präsentation des wunderschönen Kunsthandwerks aus dem 
Projekt „Bakyala Tukole“ (Women, let’s work). Monatelange 
Arbeit hatten die Frauen des Projekts in die Herstellung der 
Unikate gesteckt, die an diesem Abend gegen freiwillige 
Spenden zu erwerben waren. Das Angebot reichte von Rin-
gen, Ketten und Ohrringen aus bunten Perlen, über Häkeltie-
re und Christbaumschmuck bis hin zu Taschen und Rucksä-
cken aus Stoffen mit afrikanischen Mustern.

Unseren ersten Charity-Event haben wir in unseren Herzen 
und Köpfen als vollen Erfolg verbucht. Der direkte Austausch 
mit unseren Unterstützer:innen und Pat:innen hat uns mit 
einem ordentlichen Energieschub und einer großen Portion 
an Motivation für unsere kommenden Vorhaben versehen. 

Der Erlös des Abends ging zu 100% an unsere Vereine. 
Danke an die zahlreichen Teilnehmer:innen, aber auch an die 
ehrenamtlichen Helfer:innen von Bbanga Project und an das 
Team von XnY projects (vormals Nexxys) für ihre Hilfe und 
ihren unermüdlichen Einsatz. 
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Unsere Kathi ist ein echter Glücksgriff für Stream of 
Life! Seit Anfang 2022 bringt Katharina Artner sich mit 
vollem Einsatz ein, und wir könnten uns den Verein 
ohne sie nicht mehr vorstellen. Sie kümmert sich nicht 
nur um unseren Social Media Auftritt, sondern hat 
auch die Leitung des Patenschaftsprogramms über-
nommen und trägt zusätzlich Projekt-Verantwortung. 
Wir sind ihr sehr dankbar und schätzen ihren wertvol-
len Beitrag enorm.

Ein  Beitrag von Katharina Artner: 

Es ist nun fast ein Jahr her, dass ich die Entscheidung getroffen 
habe, die Patenschafts- & Projektverantwortung bei Stream of 
Life zu übernehmen und bisher habe ich es keine Sekunde be-
reut! In einem Verein selber tätig zu sein, seine Ideen, sein Herz-
blut und seine Manpower einzubringen und dann die Ergebnisse 
davon quasi in der ersten Reihe fußfrei zu erleben – ich kann es 
mir gar nicht mehr anders vorstellen. 

Die Menschen, die hinter diesem Verein stehen – meine Kollegin-
nen & Kollegen – spenden nahezu jede freie Minute ihrer Zeit, 
um das Leben und die Zukunft in Uganda ein bisschen besser zu 
machen. Und auch wenn diese Phrase fast schon zu oft genutzt 
wird: Die Erfüllung, die man aus dieser Arbeit zieht, lässt sich 
kaum in Worte fassen. 

Gerade Kinder am Weg zur Gestaltung ihrer eigenen Zukunft zu 
begleiten und zu unterstützen, ist eine wahnsinnig erfüllende 
Aufgabe! Eine Tatsache, die auch immer mehr Menschen klar 
wird! Unser Patenschaftsprogramm ist mittlerweile sehr ge-
wachsen und der Austausch mit unserer Community macht mir 

großen Spaß. Ende letzten Jahres habe ich einen Newsletter ins 
Leben gerufen, um die Kommunikation noch regelmäßiger zu ge-
stalten und die Paten und Patinnen über unsere Vereinstätigkei-
ten am Laufenden zu halten. Und zu erzählen gibt es immer viel! 

Die Projekte, die wir vor Ort durchführen, sind unternehmerisch 
durchdacht, vorausschauend geplant und mit ganz viel Liebe 
umgesetzt! Das Arbeiten daran bereichert meinen Kopf und mei-
nen Geist. Es ist spannend, lehrreich und aufregend – durchaus 
vergleichbar mit meinem „echten“ Job im wahren Leben als IT-
Projektmanagerin. Oft schon konnte ich von dem ein oder ande-
ren Erlebnis in meiner Vereinstätigkeit, auch in der Berufswelt 
profitieren! 

Die Menschen, die ich über Stream of Life hier in Wien oder di-
rekt in Uganda kennenlernen durfte, sind mittlerweile ein fester 
Bestandteil meines Lebens geworden und eigentlich nicht mehr 
wegzudenken! Ihre Geschichten und die Gespräche mit ihnen 
nähren mein Herz und meine Seele – ein Aspekt, den wir in un-
serem stressigen Alltag leider zu oft als nicht wichtig genug an-
sehen. 

Ich bin unfassbar dankbar dafür, die Chance bekommen zu ha-
ben, mehr zu tun. Mehr zu handeln. Mehr zu sein! Wir haben ei-
nen Verein, der trotz seiner kleinen Größe – oder vielleicht sogar 
gerade deswegen – unvorstellbar viel leistet, besser organisiert 
ist als so mancher Großkonzern und deren Mitgliedern dabei so-
gar im größten Trubel, das Lachen nie vergeht! „What goes 
around, comes around“ ist schon lange mein Lebensmotto. Und 
in den letzten drei Jahren ist es auch zu meiner Realität gewor-
den!
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Stream of Life
Unsere Reisen 2023
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Projektreisen | Im März & Oktober 2023
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Im Jahr 2023 hatten wir das Glück, zweimal nach 
Uganda reisen zu können, wobei jede Reise ihre eige-
nen Schwerpunkte hatte. Doch oberste Priorität hatte 
stets der direkte Kontakt zu unseren Projektpartner:in-
nen und den Kindern und Familien, die wir unterstüt-
zen. In vielen Gesprächen und Besuchen haben wir die 
Bedürfnisse unserer Patenkinder erhoben, um zu einer 
Verbesserung ihrer Lebenssituation beizutragen.

Die erste Reise im März hat sich auf das Projekt „Bubembe 
Island Kids“ und das Afrinena-Waisenhaus konzentriert. 
Zum ersten Mal haben wir Bubembe Island besucht, um uns 
ein Bild von der Schule, dem Lehrpersonal und den Wohnbe-
dingungen der Kinder machen zu können. Der dringende 
Handlungsbedarf wurde erhoben und resultierte in mehre-
ren darauffolgenden Spendenaktionen für Reparaturarbei-
ten an den Fenstern des Schulgebäudes, die Installation von 
Elektrizität in den Internatsräumen, den Kauf von Moskito-
netzen und weiteren Patenschaftsaufrufen. 

Unser Highlight: Spaghetti-Kochen im Afrinena-Haus.

Zurück am Festland haben wir das Afrinena-Waisenhaus be-
sucht, wo wir ein Treffen und eine Feier mit unseren Schütz-
lingen und den Müttern aus unserem Outreach-Programm 
veranstalteten. Gemeinsam wurden Spaghetti gekocht und 
die beruflichen Weiterbildungsmöglichkeiten nach der Se-
kundarschule für die älteren Kinder besprochen. 

Die zweite Reise im Oktober stand ganz im Zeichen unserer 
Patenkinder und ihres Umfelds. Jedes Jahr wählen wir einige 
Kinder aus dem Afrinena-Outreach-Programm aus, um mit 

ihnen gemeinsam ihr Zuhause zu besuchen. Dort sprechen 
wir mit den Eltern, um sicherzustellen, dass die Kinder gut 
unterstützt werden und in einem sicheren Zuhause leben. 
Bei dieser Gelegenheit konnten wir Patenbriefe übergeben, 
worüber sich unsere Kids sehr gefreut haben. Wo wir drin-
genden Handlungsbedarf feststellen konnten, haben wir so-
fort Hilfe geleistet – etwa durch die Bereitstellung von Mat-
ratzen oder Lebensmittelpaketen. Natürlich haben wir auch 
das Afrinena-Waisenhaus und die Newday Academy be-
sucht. Es gab einige lustige Fotosessions und dringend not-
wendige Meetings zur Verbesserung der Organisations-
strukturen in Anbetracht des Wachstums des Waisenhauses 
und unseres Schulprojektes.

Vom Festland zu den Inseln und wieder zurück. 

Auf Bubembe Island haben wir schließlich den Grundstein 
für eine Kooperation mit Bbanga Project gelegt. Wir haben 
alle Bbanga-Projekte besucht, darunter BMK-Farming, Ba-
kyala Tukole und die Bbanga-Schule. Zu Gast bei Bakyala Tu-
kole konnten wir ausgiebig für unseren Charity-Event im De-
zember einkaufen. Vollbepackt sind wir dann zurück aufs 
Festland gereist, wo wir für Mama Margret aufgrund ihrer 
prekären Wohnsituation eine Notfallübersiedlung eingeleitet 
haben und eine Patenschaft für ihr älteres Pflegekind Vikto-
ria vermitteln konnten. Schließlich haben wir unseren Rafiki-
Mikrokredit-Empfängerinnen Besuche abgestattet. Und da 
einige unserer Rafiki-Kinder die Smiling Star Schule besu-
chen, haben wir auch dort einen Stopp eingelegt und die Si-
tuation der Schüle:innen evaluiert. Im Slum von Kampala ha-
ben wir schließlich Notfall-Lebensmittelpakete übergeben. 
Nach allen Besuchen und Evaluierungen war es höchste Zeit, 
die Heimreise anzutreten, um die gesammelten To-dos und 
Vorhaben in die Realität umsetzen zu können.
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Ende des Jahres 2023 konnten wir dank einer großzü-
gigen Förderung der Stadt Wien unser neues Projekt 
auf den Ssese Islands ins Leben rufen. Unser Umwelt-
projekt soll die gesamte Gemeinschaft einbinden und 
die Lebensqualität der Inselbewohner:innen nachhaltig 
verbessern. 

Gemeinsam mit unserer Partnerorganisation Bbanga Project 
möchten wir die Abhängigkeit der Inselbewohner:innen
von der Fischerei und importierten Lebensmitteln reduzie-
ren. Der Klimawandel stellt eine wachsende Bedrohung für 
die Lebensgrundlage der Menschen auf den Inseln dar, da 
der Fischbestand im Viktoriasee gefährdet ist und die Abge-
schiedenheit vom Festland die Ernährungssituation zuneh-
mend verschärft. Es gilt die richtigen Schritte zu setzen und 
in einem umfassenden Konzept alle Beteiligten an Board zu 
holen.

Unser Ziel: Nachhaltige Ernährungssicherheit.

Mit unserem Projekt setzen wir auf wassersparende und 
ökologische Anbaumethoden von klimaresistenten Pflanzen, 
um eine nachhaltige Nahrungsmittelsicherheit zu gewähr-
leisten. Gemeinsam mit der lokalen Bevölkerung entwickeln 
wir langfristige Lösungen, die direkt auf die Bedürfnisse und 
Herausforderungen vor Ort abgestimmt sind. 

Ein erster Schritt: Der Mustergarten auf Bugala Island.

Unser erstes großes Vorhaben ist die Anlage eines Muster-
gartens auf Bugala Island, auf dem Gelände der Bugoma Pri-
mary School. Hier wird eine Saatgutbank, die den Erhalt und 
Austausch indigener Samen sicherstellen soll entstehen. In 

neun kleineren Schulgärten werden zukünftig gemeinsam 
mit Lehrkräften, Schüler:innen und Eltern lokale Obst- und 
Gemüsesorten angebaut. Zudem werden regelmäßige 
Workshops und „Lese-Ecken“ in den Partnerschulen den 
Wissensaustausch im Bereich nachhaltiger Landwirtschaft 
fördern.

Enge Zusammenarbeit mit der lokalen Gemeinschaft.

Unsere Partnerorganisation Bbanga Project engagiert sich 
seit Jahren intensiv für die Verbesserung der Lebensbedin-
gungen auf den Ssese Islands. Sie ist gut vernetzt und die 
enge Zusammenarbeit bildet eine solide Basis für positive 
Veränderungsprozesse. Gemeinsam wollen wir unsere Visi-
on einer nachhaltigen und gesicherten Ernährungssituation 
auf den Inseln verwirklichen und den Weg für langfristige, 
positive Veränderungen und Entwicklung ebnen. 

Die Ssese Islands Lebensmittelgärten
Unser neues Nachhaltigkeitsprojekt im Viktoriasee
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Wer unseren Charity-Event im Dezember besucht hat, 
konnte sich selbst vom wunderschönen Kunsthand-
werk aus der Bakyala Tukole Werkstatt überzeugen. 
Seit 2018 stellen fleißige Frauen auf den Ssese Is-
lands unterschiedliche Produkte her und nun dürfen 
wir sie im Rahmen unseres Empowerment-Programms 
dabei unterstützen. 

Das Ziel des Projekts ist, die wirtschaftliche Unabhängigkeit 
von Frauen auf den Ssese-Inseln zu fördern und somit das 
gesamte soziale Gefüge zu stärken. Gemeinsam mit Bbanga 
Project wollen wir die Frauen dabei unterstützen, nachhalti-
ge Einkommensquellen zu schaffen. Während sich das Pro-
jekt anfangs auf die Herstellung nachhaltiger Hygienepro-
dukte konzentrierte, hat sich das Tätigkeitsfeld auf langfris-
tige einkommensschaffende Aktivitäten für Frauen im Allge-
meinen ausgeweitet. 

Gemeinschaft und Empowerment:

Viele Frauen und Mädchen in ländlichen Gebieten Ugandas 
haben keinen Zugang zu bezahlbaren und sicheren Hygiene-
produkten, was oft zu gesundheitlichen Problemen und so-
zialer Ausgrenzung führt. Um diese Lücke in der Versorgung 
ihrer Gemeinschaft zu schließen, haben die Inselbewoh-
ner:innen selbst nachhaltige Binden und Hygieneartikel in 
Handarbeit hergestellt. Durch die Herstellung dieser Pro-
dukte schaffen die Frauen nicht nur eine lebenswichtige 
Ressource, sondern fördern auch ihre eigene wirtschaftliche 
Unabhängigkeit. Gleichzeitig setzen sie sich dafür ein, die 
Stigmatisierung rund um Menstruation zu bekämpfen und 
die Gesundheit und Würde von Frauen und Mädchen in ihrer 
Gemeinschaft zu verbessern. 

Von den Hygieneartikeln zum Kunsthandwerk

Von Taschen, über Rucksäcke, bis hin zu Häkel-Tieren und 
Schmuckstücken – die Produktpalette kann sich mittlerweile 
sehen lassen. Aber nicht nur das umfangreiche Angebot, 
sondern auch die gegenseitige Unterstützung und das 
wachsende Selbstbewusstsein der Kunsthandwerkerinnen 
bestätigt uns in unserem Vorgehen. Man darf auf zukünftige 
Kreationen gespannt sein. 

Bakyala Tukole – Women, let‘s work
Eine Kooperation mit Bbanga Project
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Stream of Life
Projekte-Updates
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Kontinuität und Stabilität sind wichtige Anliegen unse-
res Vereins. Deshalb gibt es auch aus dem Jahr 2023 
Einiges von unseren laufenden Projekten zu berichten. 
Es folgt ein kurzer Überblick. 

Afrinena Waisenhaus: 

Einige unserer Afrinena-Schützlinge werden allmählich er-
wachsen. Das macht uns sehr stolz, stellt uns aber teilweise 
auch vor Herausforderungen. Um ihnen eine Chance am Ar-
beitsmarkt und eine gesicherte Zukunft zu ermöglichen, sind 
Ausbildungspatenschaften notwendig. Es gilt, Pat:innen zu 
finden, die auch mitunter höhere Kosten für weiterführende 
Bildungsmaßnahmen übernehmen. Für Joseph, Jennifer, 
Dauphine und David ist uns das 2023 gelungen. Jennifer be-
findet sich in ihrer Ausbildung zur Krankenschwester. Dau-
phine besucht die Hebammen-Schule. Joseph wird Baumeis-
ter und David ist der erste Student des Afrinena Waisenhau-
ses und somit unseres Vereins. Er möchte Bauingenieur 
werden und ist nun ein großes Vorbild und Motivation für die 
anderen Kids im Waisenhaus.

 
Auch das Afrinena Haus ist in die Jahre gekommen und 

musste mittels Reparaturarbeiten am Dach und an der Elek-
trik auf Vordermann gebracht werden. Zusätzlich haben wir 
neue Moskitonetze und Küchenutensilien gekauft. Und das 
Jahr dann schließlich mit einer Weihnachtsaktion für den 
Kauf neuer Schuhe für unsere Afrinena-Kids abgeschlossen, 
damit auch wirklich jedes Kind ein Paar passende Schuhe 

bekommt und gut ins neue Jahr starten kann.

Newday Academy: 

Im Jahr 2023 gab es wieder dank unserer Spender:innen ei-
nige bauliche Maßnahmen an der Newday Academy. Wir 
konnten mit dem Ausbau der letzten Schulstufe, der P7, be-
ginnen und dank unseres Charity-Events mit den Weih-
nachtseinnahmen fertigstellen. Dieser Schritt war essenziell, 
um unseren Schüler:innen den nahtlosen Übergang in die 
Abschlussklasse zu gewährleisten. So können sie ihre ge-
samte schulische Laufbahn an der Newday Academy absol-
vieren, ohne die Schule wechseln zu müssen. Gleichzeitig si-
chert dies die wirtschaftliche Stabilität unserer Schule lang-
fristig ab. Denn nur durch das vollständige Angebot aller 
Schulstufen ist die behördlich anerkannte Schullizenz garan-
tiert, die den weiteren Betrieb der Newday Academy ermög-
licht. Weiters konnten wir die Schulküche fertigstellen und 
mit Küchenutensilien ausstatten. Zusätzlich verfügt die 
Schule nun über Duschen, einen Brunnen und es wurden 

Schwerpunkte & Meilensteine 2023
News über unsere laufenden Projekte
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weitere Schulmöbel gekauft. Diese waren auch dringend 
notwendig, denn die Schule freut sich über regen Zulauf und 
umfasst mittlerweile 225 Schüler:innen. Das liegt bestimmt 
auch am vielfältigen Unterrichtsprogramm, das dieses Jahr 
bereits die ersten Eco-Club-Einheiten und ein dreitägiges 
Newday-Sports-Day-Event umfasste. Die Sportveranstal-
tung wurde sogar im lokalen Fernsehen gezeigt und hat allen 
sichtlich große Freude bereitet. Im Eco-Club gabs Flick- und 
Nähunterricht und Bastelarbeiten aus Recycling-Material. 
Und auch die Lehrer:innen mussten die Schulbänke drücken. 
In eigenen Schulungen wurden sie auf den geplanten IT-Un-
terricht unserer Newday Kids vorbereitet.

Rafiki – Defining Destiny:

Unser Empowerment-Programm kann 2023 mit einigen Er-
folgsstories aufwarten. Olivia, die wir bereits während ihrer 
Bäcker-Ausbildung begleiten durften, konnte ihren Bakery 
Shop eröffnen. Wir konnten uns auf unserer Projektreise 
persönlich von ihren Backkünsten überzeugen und sind von 
ihren Torten begeistert. Auch Mama Martha haben wir be-
sucht und einen Blick in ihren Friseursalon geworfen. Dejan 
– der Friseur hatte in seinem Friseursalon in Wien für Mama 
Martha Spenden gesammelt und dann den fehlenden Betrag 
ergänzt. Dank seiner Unterstützung konnte Mama Martha 

im Sommer 2023 ihren Salon in Uganda eröffnen. 

Und der läuft so gut, dass sie sogar schon einen Lehrling zur 
Ausbildung aufgenommen hat. Wer uns auf Social-Media 
folgt, der:die hat bestimmt schon das strahlende Lächeln 
von Rinah gesehen. Sie hat schon seit einiger Zeit das New-
day Kindergarten Team als Helferin unterstützt. Ihr Traum 
von der Ausbildung zu einer Kindergärtnerin wurde dann im 
März 2023 dank einer Ausbildungspatenschaft Realität. Dar-
über freut sich nicht nur Rinah, sondern auch die Newday 
Kindergarten Kids. 

Bubembe Island Kids:

Im letzten Jahr konnten wir sogar zweimal unsere Schützlin-
ge auf Bubembe Island besuchen. Wir wurden jedesmal 
überaus herzlich empfangen und konnten uns selbst von den 
Fortschritten vor Ort überzeugen. Patrick Ssemugabi küm-
mert sich liebevoll um die Kids und mit ihm gemeinsam 
konnten wir vor Ort einige Ausbesserungsarbeiten durchfüh-
ren. Das Schulgebäude verfügt nun über reparierte, frisch 
verglaste Fenster und Licht. Außerdem haben wir fehlende 
Stockbetten und Moskitonetze gekauft, sowie gemeinsam 
mit den Kids ein Mango-Bäumchen gepflanzt. Die hatten 
auch großen Spaß bei der Süßkartoffelernte im Schulgarten. 
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Die Vereinstätigkeit in Zahlen

2022
€

2023
€

1. Mittelherkunft

a. Spenden

ungewidmete Spenden 78.205,33 85.902,63

gewidmete Spenden 69.169,00 74.262,00

147.374,33 160.164,63

b. Mitgliedsbeiträge 0,00 0,00

c. Betriebliche Einnahmen

    betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln 0,00 0,00

    sonstige betriebliche Einnahmen 0,00 0,00

d. Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand 0,00 29.061,00

e. Sonstige Einnahmen

Vermögensverwaltung 0,12 0,33

f. Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß 

    verwendete Spenden bzw. Subventionen 0,00 0,00

g. Auflösung von Rücklagen und Verwendung von

    zweckgewidmeten Mitteln 0,00 0,00

h. Jahresverlust 0,00 0,00

147.374,45 189.225,96

2. Mittelverwendung

a. Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke 130.301,81 192.525,67

b. Spendenwerbung 0,00 0,00

c. Verwaltungsaufwand 2.598,45 5.490,38

d. Sonstiger Aufwand 870,30 336,00

e. Zuführung zu Passivposten für noch nicht

    widmungsgemäß verwendete Spenden bzw. Subventionen 0,00 0,00

f. Zuführungen zu Rücklagen und Zweckwidmungen 0,00 0,00

g. Jahresüberschuss 13.603,89 -9.126,09

147.374,45 189.225,96
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Erläuterung und Diagramme

Zahl der Patenkinder:

Unser ältestes Patenkind:

Unser jüngstes Patenkind:

         Baby Aaron, 
        1,5 Jahre alt

Ruth, 
23 Jahre alt

156

173

20232022

Die transparente Offenlegung der Finanzen ist für Stream of 
Life von großer Bedeutung. Das Vertrauen in unseren Verein 
steht an erster Stelle, und eine klare Darstellung der Mittel-
verwendung sowie der finanziellen Aktivitäten ist entschei-
dend für den Aufbau dieses Vertrauens. Die Aufstellung der 
Finanzen 2023 des Vereins Stream of Life zeigt die Gewinn- 
und Verlustrechnung mit den wichtigsten Erläuterungen. 

Im Jahr 2023 konnten mit den eingenommenen Mitteln un-
sere laufenden Projekte finanziert werden. Der Großteil der 
Mittel besteht aus zweckgebundenen, regelmäßigen Zahlun-
gen für die einzelnen Kinder- und Projektpatenschaften, mit 
denen der Schulbesuch und die Grundversorgung der Kinder 
sichergestellt werden. 

Ein Großteil der Einmalspenden haben wir in den Ausbau des 
Newday Academy investiert. Unser Fokus lag auf der Fertig-
stellung der Schluklasse P7, damit die Newday Academy be-
rechtigt ist Abschlussprüfungen vorzunehmen und somit als 
vollständige Schule registriert zu werden. 

Da alle Tätigkeiten im Verein ehrenamtlich, also ohne Vergü-
tung, durchgeführt werden, bestehen die Aufwendungen für 
die Vereinstätigkeit hauptsächlich aus den Kosten für die 
Wartung der Webseite, Marketingmaßnahmen in den sozia-
len Medien sowie aus zugekauften Dienstleistungen wie 
Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung, neben den üblichen 
kleineren Ausgaben.
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Empowerment  

Medizin & Ernährung

Ausbildung

Schulbau

Patenkinder nach Projekt: 

Tätigkeitsbereiche: 

Patenkinder in Ausbildung:  

Rafiki

Bubembe

Afrinena

Kindergarten  37

Primary  102

Secondary  19

Weiterbildung 7

101

55
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Stream of Life
Ausblick



33SOL | Jahresbericht 2023

Für das Jahr 2024 haben wir uns die Fortsetzung unserer 
Spenden-Events vorgenommen, denn all unsere laufenden 
Projekte sind von Spenden abhängig und bedürfen weiterer 
Investitionen und Aufmerksamkeit. Gleich zu Jahresbeginn 
planen wir unser erstes SOL-Online-Event via Zoom, spezi-
ell für jene, die unsere Punsch-Veranstaltung im Dezember 
verpasst haben. Darüber hinaus freuen wir uns auf einen 
Charity-Lauf, der gemeinsam mit den Schüler:innen des 
Erzbischöflichen Gymnasiums Hollabrunn – der Partner-
schule der Newday Academy – organisiert wird. 
Ein weiteres spannendes Vorhaben für 2024 ist die Vorbe-
reitung von „Reisen mit Sinn“ nach Uganda. Diese Reisen 
bieten Interessierten die Möglichkeit, Land und Leute 
kennenzulernen und auch unsere laufenden Projekte und 

gegebenenfalls das eigene Patenkind besuchen zu können. 
Das braucht natürlich Einiges an Vorlaufzeit und guter Pla-
nung. Aber vor allem braucht es Menschen, die sich für das 
Schicksal anderer einsetzen und unseren Verein konstant 
unterstützen. In diesem Sinn wollen wir uns ganz herzlich 
bei all unseren Spender:innen und Pat:innen bedanken und 
freuen uns auf ein ereignisreiches Jahr 2024.		
	

		              Herzlichen Dank für Ihr Interesse,
		              Monika Koczi	



Ihre Spende kommt an!

Seit 2021 befinden wir uns auf der Liste der spendenbegünstigten Vereine des Finanzministeriums. Selbstverständlich sind 
Ihre Spenden von der Steuer absetzbar. Sie können sicher sein, dass Ihre Spenden direkt ohne Administrationsgebühren un-
sererseits an die Bedürftigen überwiesen und auch zweckentsprechend verwendet werden.

Bankverbindung:
Erste Bank                                      
AT86 2011183810459700
BIC: GIBAATWWXXX

Kontakt: 
www.streamoflife.at   
office@streamoflife.at	  
Tel.: +43 676 765 09 77

Adresse: 
Kranichberggasse 4, Euro Plaza 5, 
Gebäude J, 1120 Wien
ZVR.Nr: 1776402757


